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NRepublik jemals zu jener Politik der kleinen sund Völlerschlsse leiteten die Feier ein, die daun ie W und hren der demokraltischen
Auzernex Malballa. Mittel greifen wird, womit man im alten Europad im ——A einen ieß animierten d den genommen e

Bi ehnee Jee. Maler. 7. Mai 1803 in Luzern, Not der en zu Die Maß Charalter annahm. Der 8. Novrember, mit der Wahl des Hrnu.
s nahmen werden den grossen Verhällnissen ente Hr. Grosrat J. Schnyder behgrüßte den Degen und derdaran sich schliehenden Feier, bildet

de sid atbn eeee sprechen müssen, wenn sie wirlsam sein sollen. neuen Nationalrat vorerfi im e q Frei en Blatt in den Annalen der Gemelnde

— de wteeetheren den suuiehn * eb unverholen der Freude Ausdruck Kriens; er war ein Ehrentag sur die Gemeiude!
— g — ——— h 3 oht von Aber die Wahl, durch die sich die liberale Partei — Ausschieshen in Nottwil. (Mitget.)

junger Lebenskraft und wird sich schon zu helfenvon Kriend gechrt fühle, undb 9 —

An de r Union. wissen. Vielleicht ist es auch ein wirtschaftlicheddes —2 z * — —F ven en —A—— * 553—
Acht Tage sInd seit dem gewaltigen Wahl Deseht, daß, wie in der Natur, Saat und Erute, Nlang habe. Lluch der Gemeinde gereiche die Dahi smann, Mehger, Gaupoch. b0 Punle; Z. Feder

tamdf. der Derrimigten Staaten versicsfen, ud Iobbe und Flut mit ehnaunder wechseln und die, zur Ehre, wad leselbe aber, auch du, würdigen sgran FJeset Hioinei bu; 6 Curumann Anton
noch ist daz denane Resuttat nicht betaum. In Anstrengungen der Menschheit nie mit sattem Beswisse, wie der heutige Abend bemeise . Schliehlich Sohn Mutbii d giubenane Saed Reu
dessen kann man uber diese Einzelheiten wehsehen: dagen delohnt werden. Clustweilen wenigstens würdigte der Redner noch die Verdieuste des Ve il ob. —* gcs —88 —
Diac Kinieh wird etwadöd, sein Gegnerdie schtint dieses ihr Programm zu sein, und so werden seierten um die Cemeinde und Jeß die Bitte ein-d Zuch ee se ibner
relertuden 167 Wahlflinnnen haben. Auch — auch Idrben“. in riesigen Werhälimisgen, den sließen . derselbe didte eine Kraft degen des leuen gastar gah, ber Zener, SDechunder Leobehen

Zouhreh is auf seite der Repudintaner, und derwirtschaftliichen Kampf mit wechselndem Gluck der sAntes der Gemeinde ja wicht eutzieden. In dad hhnee du ein, Schmied, —*
Zinet dird anch hicht hehr überwieleud sür die /Waffen wosen sehen. Doch auf den neuen Rationairat himnne die wer, sd n. Roas Jofte hnenirn e vach
Zilerprating m CEt i atso die erchainenhe — —— samulung nmit Veheisterung ein. mann grkdcich Meleneh, n
Aiederlage“, ihe erushing dosaat, des Silbertaudi Hr. Nationalrat Degen ergriff hlerauf dass Meiste Punkte eüer Serle: 1. Widmer
daten, die fir die Beruhigung des Landes ald ch wW ei 3 Wort und dankte vorerst flir das Zulxauen, dab Laspar, Ing, 10 Trefser, 20 Punkte; 2. Wechsler
notwendig bezeichnet wurde, eine vollendete Kouflitt N ihm so von allen Seiten entgegengedracht worden, NAlois. RMaitaticch i Tresset 7 . Gan
Tatsache geworden, und ed steht dem propheue ouslitt Min. Dit Mehicrung van luru h sur vi ihn ehreude ODpalion. ieis da —e 9 —* —*8
witen wachtigen Aufschwung“ eigentlich nichts A 3 Es sei eine grode Ehre, vom Volke als Na 8 ndn bose  — —*8
mehr im Wegc. Und damit auch Europa, und diert, weit derfelbe der inverfroruen ginnmtüng,tigunlrat bernsen zu werden; doch durse man sschästöreise durchtz Entlebuch wurde einem Elusen

England, seinen Teil an der Freude ien frühern Gelandten bon Urngithe bei der dabei die Pllichten nicht vergelfen, die man über- sder des Ehdgen.“ folgendeü erzühlt: Eine Frau

— — ——«— wr Tidgenossenschaft, de Rin. derlaßtet degen deu uehme. Man habe von ihm kein politisches habe im Streit mit ihrem Chemann den gewaltigen
n de X nur ganz sVindedrat herschteleß Pamphet unter die Mu Glaubendbekenutuid verlangt; er slehe jedoch nicht Vernhardlnerhuud auf denselben geheht, und dieser

ionist. glieder des diplomalischen Kocpo in Vern du ver an, zu bekeunen, daß er sest und inentwegt auf habt den Maun so arg gebissen und zugerichtet,
Es ist begreislich, daß nach dem Mißbehagen aien nicht entsprochen hai freistnnigem Boden siehe. Allerdingz werde ersdaß ärztliche Hnife nolwendig wurde ind der

der letzten Monate der glünzende Sleg zu sangui jeder kulturkämpferischen Negung aud dem Wege Patlent mehr ald 14 Tage das Vett huten mußite.

8 —8 — und ¶ zu hach 8 qu gehen und sich mehr auf wirtschaftlichein Gedieie — MB22222—] —
gespaunlen Erwartungen. Anla . Mit ssecht äti i i

Vnen pen —* b w o deh Schweiz. Preßvereins beschloß, neutrdings Schritte 3 Zarn Gepd Der Stadtrat von Zurich
sehrenden werlranen ausch der wirtschastüche Ruf, u tun, um eine Meduttien der Zai tu mg bepag Wohl been deee ahte un de urrn wn Dwin
ichwung sich wieber einstelie. Der darmer hatsds Ton zu erzitlen; sadann wurden einige Fragensim Muge behalten. r urdinh.er
eld, denn der Welzen hat start ansteschlahen, betresfend das Vuch der Presse erledigt, in Vensn ne Ueh die verschiedenen polilisch —A
ant der dohenden hunherdet in e richt aher den Journalissentongres n Vuddapes ———— hie itis den Abonuements, die nicht, wie bisher. auf den

demn Ermedefgit in den Korniandern Curopad. zugehört und schließlich als Ort der nachstjährigen verschiedenen ** * ern * — e grr
Die geschiosselen dabriten vechen sig wicteres. Generalnersammlung Schaffhaufen in dins, sragt dae dnde esn — a pon 12 Cts. eingeführt. was sehr zu degrüsten
mn, usd auch die Cinsuhr darfte wieder an Leb, ssicht genommen. Konserouicen ande—* pr * e een ceeehea eerded
hafligteit deiinntn dat aus Furcht vor dem , abe, Schweiz, Lithographen. Unter dem hee ent dunt ee 0 9 we bestehen. so daß fir eirzere Fahrten,
mtohenden insgeid im Strumpf aufgespricherie Vorsig von Kunstüthogroph Fee GBhrich sanddheht at rig di nn ere g open sz. B. om Theater zum Bahnhof, nach wie vor
wold wird in umlauf geseht werden, und zur weletzten Sonntag und Montag du lten die Jahressansenie, deren Wesen ue —— * —— *
lebung von Handel umd Mandel beitragen. Die Droh verfammlung des Wereinz schweizerischer Lithosdemn —8 zwischen den inSern, p. Der Grofie Mat trat am Montag
ung der Brijauisten, in vier Jahren witder zu kom graphiebesihher statt. Die Versanmilung war aus die richtige Mitte halte. Er —5328 —— Vesprhen aen
men, iwird als Eingeständnis der Ohumeaiht im guen Teilen ber Schweiz desucht. Außer der richtidengusemmengehen gau agur i eeeet re
gegenwartigen Augenblick empfunden und vermag Stellungnahme zur Arbelterbewegung in wahren, echten ee Ae en 8 b —88 xx
die frohe Suumung nicht a truben. dieset Geschaftsbranche bildete dat Oaupttraktandum sholaishen —— — t * ensturren Machruf auf Rehierungsrat Marti, wo
Odb murn srellich sr alle Zeiten wirischaftliche die Erreichung besserer Follverhältnissesman deshalb ein politisch freies e du deu e e Wipee
Stürungen schweriler Art befchworen sinb, unßflr die schweizerische Lithogtaphie. Man beschioß, nehung giuckliches Volt und — e ve wur Diensin gelcpote. Hiegiernae
dahingesiellt dielben. Amerika arbeitet dach altendu diesem Zwecke in Zern die ubtigen Schritie gu svolie so sei ee selbstsüchtigen —*
Nejerlen, aber in großem Wiahsiate Die ghirt. un. Derner sou dahin gewirtt werden, sämtliche Mitwirkuu sumtuger varl —— b u —* orn ars i eese
ungen enlsprechen den dewalligen Mitteln, die im sschweizerischen Lithographiebesiher in den Verband solthen Vaierlande bringe er sein Hoch.  Eutein — e e n erie

Spiele siud. In wenlgen Jahrzehnten haben die aufunchmen. Heute umfaßt der Verein . der. ünter lantloser Stille, nur hie nd da vo — Vhei Nurbennencn ee d

e e ne Eniwictlungen durchgemacht, selben. Vorort wurde Hllrich bezeichnet. Veifalldbezeugungen mntcrirochn wurde diese * — 8 —ã I3
r welche die alte Welt gemächlich Jahrhunderte/ — J. Viehnerkehr. In Ergänzung einer im spra ; — e Asrirti p

nerwenden konte. Unter den Rugen der iebenden Jahre 1604 etlasseutn vde Bunded · Ve eere e e gegenmärtinen.Armengeleges stizierte,
Deneration derwandeiten sich Sumpf und Urwalderat deschlosfen, daßz sämtlicht Gro ße undesdem Herzen gesprochen habe dn J Iper iuwiewrit dirsed Gesetz selut
in blühende Stadte; die Eingebotenen wurden KleinviehTranusporte italienischer, sowie sMede Gefang uind Rinst loetten fich nun ins dee 5* e eg eanhd
gurtiggedringt und ausgerottet,durhdie weite Schmeinttransporte franzosticher uud, deuischet lumumterbrochener meihenfoie ab Hr Dr. von — D weiy ann dr p &amp;
Prurie saudt der Cilzug mit den luxurlüsen Schlas Herkunft, welche die Bewilligung zur Einfuhr in wyijl stizzierte in kurzen Zuhen —2 die 8 n üden —
und Hoielwagen. Die Bepblkerung wuscht rapid, die Schwelz erhalten haben, von der Grenzstatlon noch aiüingig und ver Behandlung und —* —* ———

und der Prels des Vodens stleg in niegesehener,(Einfuhrzoliamt) bid zur Bahnslation des Bestimm- Durchflihruig harren. In lanniger Rede wußste hergi bd Jee e ere ber Warun
Weise. Ungeheure Vermbgen sammelten sich in jungtortes Ohne Aus- oder Umladungser die Festversammuinng in die gemätlichsie Summ so rzigkeit und Nächstenlitbe seine HBustimming nicht

wenigen Hunden, während Tausende umsonst sich trandportiert werden mulssen. ung zu versehen. Hr. Grostrat Vell dankie fur den en ee
nach Arbeit umfahen und man aufing, dir Gin. Die außerordentliche Werbreitung der Maul VDiensi. den ihm die Delegierten des 12. Wahlges: achdem noch der Kommisssonsreferent Bigler

wanderung als unwillkommenen Zuwacht zu bejund Klauenßeuche in Oesterreischstreiset durch bie Verlicksichtigung seines Dnneen P Wnde au ienn v —— 9
lamplen undmit feltsamen Gesehen zurückzuddenmmen, Un garn und die damit verbundene Gefahr derihn nichtt ald Kandibalen aufzuftellen —88 e di vo edem er
obwohl eine Verolkerung von rund 70 Milllonen Verschleppung nach der Schweig haben dad schwei. Den Lrbeitern rief er zu, eb tue ihm iein —* y beruhigende Audkunft zu erhalten wünschie,
F diesen muigeheuren Kontinent sicherlich noch zerifche Landwirtschaftodepartement veranlaßt, auf ihren Wumfchen und Vehehren nicht immer Mech 9 durer Distussion der Eintretenbfrage auf
eine Abermahige isi. den 12. PRovember hin alle erteilten Bewilliguugen nung getragen werden könne; die Verhältnisse ien ig ö i

Ohne umm in mangelhast begründete Theorlen szur Einfuhr von Klauenvieh österreichischeumgarseien oft machtiger, ais die MNenschen J.Zer Reglerungtrat hat die Ersa gwahl
verlieren zu wollen, müffen wir doch annehmen, ischer Herkunft zurllckzuziehen. Damit ist die CinHr. Diretlor 81 han u saccte die Wer m eine sür den verstordenen Viarti
dal eine solche Kongentrauion des Reichtund zwarfirhr von Klaucürieh aut Desterreich, Ungarn nach dlensie der Od. Th. Bell und Naucnalrar Dn 4 en JNowenher guneurdet. Adeitere acem

Ndas wichuhidiadin von der Wildnis zur y — ß 12. November an neuerdingeum bie Gemeinde irsens. Sein Wunsch ist, Waedrn ren am 20. Roveniber resp.
ir iht Cuies hat, indem sie Unternehmungenvollständig verboten. Wa l .

candbalicht, die we e —ã —— — uncn e — — —
Lelfmng votaubsethen. vAlus die Daner jedoch er in der Mesehgebung notig — J Wesd erve woe e e e e
scheint dieser Zuhand aid ein indesunder, ers, Luzern. Das vom Meglerungürat genehmigte /quch, weic —38 Virdiente “ —— füür sich beanspruchtn. Es ver
fuhrt zu Hirkulationdstbrungen, zu Krisen und zur Budget fur 1607 sleht einen Rucksschlagvon kommen. — — autet, ihr bidheriger Kaudidat Großrat Reimann
sogenaunten Meberproduklion, Erscheinungen, Fr. I86,888 vor bei einer Ausgabensumme von Wwischen einft m jeht um u Parallele werde zu sunsten von Generalprokurator Zgraggen
— — dun eet pae wedn von tine Kandidatur ablehnen, da lehterer in dernischen
Dird, wuhrend er dieimehr in der Tlese ieht und Fr. J. obo,roa. Die vargefehenen LUuagaben sind Horden isn; den Mittett — un gresteen teneitz alten Erustez ais Noudidat ce
mit den .üblichen Paulickivmitteln nicht zu ere sim Vetrage von Fr. 2004, ag1 ordentliche und im den —R bewirkt n dat eesunn
maichensi. — ——— — — — 8 Pen. St. Gallen. Die Stadtgemeinde St. Gal
“r In UAmerilg herrscht noch das freit Spiel der — Kriens. (Korr.) Die Wahl det Hru. ung aud, das sich die — ——— 7 —V——
 asie, ohne Hocritilen ergiesst sich der Strom Prussdenten F. Degen zum Nationalratehat Demokraten) wieder finden werden! d reeee w ——
Ditischasit cher Eucchie in die Vreite, destuchtend hier am Sonn lag ener Ooation gernsen, an der sihz in dr Wrae sornee nun Fen hrat; seh ungzuder Arbeitatd sen- Gersicherung

— — ain diinden lement. Ets ist nicht. « intrachtiger Weist alte Parteen belelühten. in galt dem freifnnioe a. Wasnene e I duri — Sie delchloß serner die Er ·
r  uat —

scheintich, daß man in der großen SchweslerGStandchen, gegeben von allen Vereinen, Feuermert ög.Reig ole er hofft, von srasinniher Seun Idu —8* Vye dr ee flir dat Stadt

Jaut


